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Wenn die Leberversagt
Rostocker S pezia I ist e ntwicke lt n eu es Entg ift u n gsverfa h re n
Das Rostocker Life-Science-Unter-
nehmen Albutec hat ein neuartiges
Verfahren entwickelt, mit dem Cift-
stoffe im Blut von Leberkranken
auch innerhalb des Körpers un-
schädlich gemacht werden kön-
nen. Hierdurch besteht erstmals
die Möglichkeit, bei stationären Le-
berpatienten eine endogene, inne-
re Entgiftung durchzuführen.
Die patientengerechte Produktion
und systematische Entwicklung
weiterer Produktgenerationen die-
ses Verfahrens wird Albutec ab so-
fort in den neuen, hochmodernen
Reinraumlaboren des Biomedizini-
schen Forschungszentrums in Ros-
tock vornehmen.
Bei Patienten mit einem fortge-
schrittenen Leberschaden sam-
meln sich durch die fehlende Ent-
giftungsleistung des Organs Toxi-
ne in allen Ceweben. Diese Cifte
müssen unschädlich gemacht wer-
den, indem sie durch ein körperei-
genes Blut-Eiweiß, dem so genann-
ten Albumin, gebunden und ab-
transportiert werden.
Da bei Leberpatienten dieses Albu-
min aber nicht funktionsfähig ist,
wird dem Blutkreislauf gesundes
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beweglich im Blutkreislauf und
können ihre gefährlicheWirkung in
verschiedenen Organen entfalten.
Albutec hat zur Lösung dieses Pro-
blems ein spezielles Infusionssys-
tem entwickelt, mit dem die blo-
ckierenden Substanzen bereits
während der Infusion entfernt wer-
den können. Hierdurch ist es nun
erstmals möglich, die Ciftbindung
der Infusionslösung auf das Niveau
eines gesunden Albumins im
menschlichen Blut anzuheben und

eine,,innere" Entgiftung durch An-
wendung dieser natürlichen Eiwei-
ße stattfinden zu lassen. Mit die-
sem Verfahren ist
Albutec das einzige Unternehmen,
welches Albumin-Verabreichun-
gen ohne Konservierungsstoffe er-
möglicht und damit erstmals bes-
sere Entgiftungsmöglichkeiten in-
nerhalb des Körpers für stationäre
Leberpatienten anbieten kann.
Weltweit sind zirka eine Mill ion
Menschen jährlich auf Infusionen
mit Albumin angewiesen.
Die Albutec CmbH wurde 2004
durch die Transfusionsmedizinerin
Katrin Stange und dem Veterinär-
mediziner Norbert Böhl gegründet
und beschäftigt sechs Mitarbeiter.
Für Entwicklung und Erprobung ih-
rer Prüfmuster kooperiert das Life-
Science-Unternehmen mit der Ab-
teilung Nepphrologie der Klinik für
lnnere Medizin der Uni Rostock.
Besonders durch die räumliche Nä-
he zum Universitätsklinikum bietet
das neue Biomedizinische For-
schungszentrum der Hansestadt
Rostock den BioTech-Firmen ent-
scheidende Wettbewerbsvorteile
in der Forschung und Entwicklung.

Albumin per Infusionslösung zuge-
geben. Für medizinische Anwen-
dungen wird das Albumin aus dem
Plasma von Blutspendern gewon-
nen. lm Aufreinigungsprozess des
Albumins zum Arzneimittel ist ie-
doch eine Zugabe Von Konservie-
rungsstoffen notwendig, die als
Nebenwirkung die Bindung der in-
neren Giftstoffe aus dem Stoff-
wechsel blockieren und den Trans-
port zur Entgiftung verhindern. Als
Folqe verbleiben die Ciftstoffe frei-


